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Pressemeldung für die Wirtschaftsredaktionen 

4. Quartal des Geschäftsjahres 2009 
Umsatz gegenüber Vorquartal weiter gesteigert, positives EBIT 
 
 
4. Quartal 2009 

 Umsatz: Wachstum auf 323 Mio. EUR; 16% über Vorquartal, 15% unter Vorjahr 

 EBIT: +6 Mio. EUR (Vorquartal: -24 Mio. EUR, Vorjahr: +23 Mio. EUR) 

 Netto-Cash Flow erneut positiv: +19 Mio. EUR  

 
 
Geschäftsjahr 2009 

 Weltwirtschaftskrise führt zu Umsatz- und Ergebnisrückgang  

 Zusammenführung des TDK-Bauelementegeschäfts und EPCOS kommt gut 
voran: TDK-EPC Corporation gegründet 

 
 
München, 28. Oktober 2009  
 
1.    Das 4. Quartal 2009 
 
Bei EPCOS hat sich der Geschäftsverlauf im 4. Quartal des Geschäftsjahres 2009 (1. Juli bis 
30. September 2009) gegenüber Vorquartal deutlich verbessert.  

Der Umsatz konnte im Vergleich zum 3. Quartal 2009 um 16 Prozent auf 323 Millionen EUR 
gesteigert werden. Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) wurde um rund 30 Millionen 
EUR auf plus 6 Millionen EUR verbessert, womit beim EBIT die Rückkehr in die Gewinnzone 
gelungen ist.  

 
2.   Umsatz 
 
2.1. Vergleich zum Vorquartal 
 
in Mio. EUR 3. Quartal 2009 ± 4. Quartal 2009 

Umsatz 279 +16% 323 

 
Zu dem Umsatzanstieg gegenüber dem 3. Quartal 2009 hat das Geschäft mit allen Abneh-
merbranchen prozentual zweistellig beigetragen.  
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Vor allem die Nachfrage nach Produkten für Anwendungen in der Automobil-Elektronik 
belebte sich weiter. Der entsprechende Umsatz stieg zwar mit plus 25 Prozent am stärksten, 
lag damit aber weiterhin auf einem niedrigeren Niveau als noch vor Jahresfrist. Die Zuwächse 
im Geschäft mit Herstellern von Informations- und Kommunikationstechnik, Industrie- und 
Konsum-Elektronik sowie mit Bauelemente-Distributoren lagen jeweils rund 15 Prozent über 
Vorquartal.  

Auch nach Regionen betrachtet, konnte der Umsatz gegenüber Vorquartal überall prozentual 
zweistellig gesteigert werden.  

 
Umsatz nach Geschäftssegmenten 
 
in Mio. EUR 3. Quartal 2009 ± 4. Quartal 2009 

Kondensatoren und Induktivitäten 118 +14% 134 

Keramische Bauelemente 77 +16% 90 

Oberflächenwellen-Komponenten 84 +18% 99 

 
Im Vergleich zum Vorquartal erzielte EPCOS im Berichtszeitraum in allen Geschäftssegmen-
ten prozentual zweistellige Umsatzzuwächse. 

Bei den Kondensatoren und Induktivitäten erhöhte sich der Umsatz um 14 Prozent auf 
134 Millionen EUR. Zu dem Wachstum haben nahezu alle Produktgruppen beigetragen.  

Im Segment Keramische Bauelemente stieg der Umsatz um 16 Prozent auf 90 Millionen 
EUR. Hier hat sich insbesondere die Erholung im Geschäft mit Produkten für die Automobil-
Elektronik positiv ausgewirkt.  

Der Umsatz mit Oberflächenwellen-Komponenten (OFW-Komponenten) erhöhte sich um 
18 Prozent auf 99 Millionen EUR und wuchs damit am stärksten. Dabei ist die gute Ge-
schäftsentwicklung bei Hochfrequenzfiltern und -modulen für Mobilfunkanwendungen 
hervorzuheben. Auch der Bedarf an Multimedia-Filtern für Geräte der Unterhaltungselektronik 
ist gestiegen. 

 
2.2.   Vergleich zum Vorjahresquartal 
 
in Mio. EUR 4. Quartal 2008 ± 4. Quartal 2009 

Umsatz 382 –15% 323 

 
Im 4. Quartal 2009 lag der Umsatz von EPCOS in Summe 15 Prozent unter dem Wert des 
Vorjahresquartals. Lediglich der Umsatz mit Produkten für die Konsum-Elektronik übertraf – 
um 6 Prozent – das Niveau des Vorjahres. Dies war vor allem durch den Umsatzbeitrag des 



 

 

Unternehmenskommunikation 
EPCOS AG 

Dr. Heinz Kahlert 
St.-Martin-Straße 53 
81669 München 

Tel  +49 89 636-21 321 
Fax  +49 89 636-23 549 
heinz.kahlert@epcos.com 

Informationsnummer 
EPCOS 07-281009D-W 

3  /  8

 
 
 

Pressemeldung für die Wirtschaftsredaktionen 

chinesischen Gemeinschaftsunternehmens EPCOS Feida bedingt, das Anfang 2009 seinen 
Betrieb aufgenommen hatte.  

In allen anderen Abnehmerbranchen lag der Umsatz prozentual zweistellig unter den 
Vorjahreswerten. Am stärksten rückläufig war mit fast 25 Prozent der Umsatz im Geschäft mit 
Distributoren.  

In der regionalen Umsatzaufteilung von EPCOS spiegelte sich das deutlich abgeschwächte 
Geschäft mit der Automobil- und Industrie-Elektronik vor allem in Deutschland und im 
europäischen Ausland wider. Hier lagen die Umsätze um nahezu 30 Prozent bzw. rund 25 
Prozent unter den Vorjahreswerten. Ein Plus konnte hingegen in Asien erzielt werden. Die 
Umsatzsteigerung von mehr als 10 Prozent stützte sich vor allem auf die positive Geschäfts-
entwicklung mit dort ansässigen Herstellern von Mobilfunktelefonen sowie den Beitrag von 
EPCOS Feida. Im NAFTA-Raum blieb der Umsatz gegenüber Vorjahr nahezu stabil. 

 
Umsatz nach Geschäftssegmenten 
 
in Mio. EUR 4. Quartal 2008 ± 4. Quartal 2009 

Kondensatoren und Induktivitäten 156 –14% 134 

Keramische Bauelemente 119 –24% 90 

Oberflächenwellen-Komponenten 107 –7% 99 

 
Verglichen mit dem 4. Quartal 2008 war der Umsatz im Berichtsquartal in allen Geschäfts-
segmenten rückläufig – allerdings weit weniger stark ausgeprägt als in den vorangegangenen 
Quartalen.  

Im Segment Kondensatoren und Induktivitäten ging der Umsatz um 14 Prozent zurück. Dies 
war überwiegend durch das schwächere Geschäft mit Bauelementen für die Industrie- und 
Automobil-Elektronik bedingt.  

Bei den Keramischen Bauelementen sank der Umsatz um 24 Prozent. Dieses Segment ist 
von der schwachen Nachfrage bei Herstellern von Automobil-Elektronik am stärksten 
betroffen.  

Im Segment OFW-Komponenten sank der Umsatz in Summe um 7 Prozent. Trotz der 
Umsatzsteigerung im Geschäft mit Hochfrequenz-Filterprodukten für Mobilfunkanwendungen 
konnte der rückläufige Bedarf nach Modulen und Multimedia-Filtern nicht ausgeglichen 
werden.  
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3.   Ergebnisentwicklung 
 
EBIT nach Geschäftssegmenten 
 
in Mio. EUR 4. Quartal 2008 3. Quartal 2009 4. Quartal 2009 

Kondensatoren und Induktivitäten +11,9 –8,2 +2,2 

Keramische Bauelemente +10,7 –12,6 –0,7 

Oberflächenwellen-Komponenten +6,9 –2,9 +4,2 

 
Aufgrund des gegenüber Vorquartal prozentual zweistellig gesteigerten Umsatzes konnte das 
EBIT im 4. Quartal 2009 in allen Geschäftssegmenten erheblich verbessert werden: 

Im Segment Kondensatoren und Induktivitäten erzielte EPCOS ein positives EBIT in Höhe 
von 2,2 Millionen EUR.  

Bei den Keramischen Bauelementen konnte mit einem Plus von rund 12 Millionen EUR die 
größte Ergebnisverbesserung erreicht werden. Das EBIT betrug minus 0,7 Millionen EUR.  

Bei den OFW-Komponenten lag das EBIT in Höhe von plus 4,2 Millionen EUR wieder klar in 
der Gewinnzone.  

 
Konzern-Ergebnis 
 
in Mio. EUR 4. Quartal 2008 3. Quartal 2009 4. Quartal 2009 

EBIT +23,1 –23,7 +5,7 

Ergebnis nach Steuern +8,8 –32,8 –6,7 

Ergebnis je Aktie (in EUR, unverwässert) +0,14 –0,50 –0,10 

 
Im 4. Quartal 2009 erzielte EPCOS ein Konzern-EBIT in Höhe von plus 5,7 Millionen EUR. 
Diese Verbesserung war hauptsächlich in dem erzielten Umsatzanstieg begründet. Das 
Ergebnis nach Steuern betrug minus 6,7 Millionen EUR. Das Ergebnis je Aktie belief sich auf 
minus 0,10 EUR.  

Trotz des Verlustes nach Steuern konnte im abgelaufenen Quartal ein positiver Netto-Cash-
Flow in Höhe von 19 Millionen EUR erzielt werden. Dabei ließ sich der Verlust nach Steuern 
durch die Abschreibungen sowie die Reduzierung des Netto-Umlaufvermögens mehr als 
kompensieren. Letzteres wurde durch einen weiteren Abbau der Vorräte erreicht, während 
der volumenbedingte Anstieg der Forderungen durch einen Aufbau bei Verbindlichkeiten 
ausglichen wurde. Somit betrug der Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit plus 
45 Millionen EUR. Für Investitionstätigkeiten wurden 26 Millionen EUR aufgewendet. 
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4.    Das Geschäftsjahr 2009 
 
Das Geschäftsjahr 2009 war maßgeblich von der weltweiten Wirtschaftskrise geprägt. 
Kunden reagierten auf den Nachfrageeinbruch mit einem massiven Abbau ihrer Lagerbe-
stände. In der Folge verschoben oder stornierten sie ihre Bestellungen an elektronischen 
Bauelementen, wodurch auch EPCOS erhebliche Umsatzeinbußen hinnehmen musste.  

Ihren Tiefpunkt erreichte die Geschäftsentwicklung von EPCOS im 2. Quartal 2009. Im 
weiteren Verlauf des Berichtsjahres hat sich die Nachfrage in allen Abnehmerbranchen und 
Regionen kontinuierlich belebt, wenn auch von einem sehr niedrigen Niveau ausgehend. Zum 
Teil ist diese Belebung allerdings auch auf eine Normalisierung der Lagerbestände zurückzu-
führen. 

 
4.1.  Umsatz 
 
in Mio. EUR Geschäftsjahr 2008 ± Geschäftsjahr 2009 

Umsatz 1.478 –22% 1.147 

 
Der Umsatz von EPCOS ging im Berichtsjahr um 22 Prozent auf rund 1,1 Milliarden EUR 
zurück.  

Am stärksten sank der Umsatz mit einem Minus von mehr als 40 Prozent im Geschäft mit der 
Automobil-Elektronik. Ebenfalls prozentual zweistellig rückläufig war der mit Distributoren 
sowie mit Kunden aus der Industrie-Elektronik und der Informations- und Kommunikations-
technik erzielte Umsatz. Prozentual einstellig ging der Umsatz bei Produkten für die Konsum-
Elektronik zurück.  

Regional betrachtet sank der Umsatz um 40 Prozent am stärksten in Deutschland und um 
30 Prozent im europäischen Ausland. Darin zeigte sich insbesondere das stark abge-
schwächte Geschäft mit der Automobil- und Industrie-Elektronik. In der NAFTA-Region ging 
der Umsatz um nahezu 10 Prozent zurück. Der Anstieg in Asien um 8 Prozent war wesentlich 
von dem Umsatzbeitrag des Gemeinschaftsunternehmens EPCOS Feida bestimmt.  
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4.2.  Ergebnis 
 
in Mio. EUR Geschäftsjahr 2008 Geschäftsjahr 2009 

EBIT +103,9 –78,7 

Ergebnis nach Steuern +62,8 –120,9 

Ergebnis je Aktie (in EUR, unverwässert) +0,96 –1,79 

 
In Folge des starken Umsatzeinbruchs sank das EBIT im Geschäftsjahr 2009 auf minus 
79 Millionen EUR. Das Ergebnis nach Steuern betrug minus 121 Millionen EUR, das Ergeb-
nis je Aktie minus 1,79 EUR.  

Der Netto-Cash-Flow belief sich auf minus 69 Millionen EUR. Der Verlust nach Steuern 
wurde dabei durch die Abschreibungen mehr als kompensiert. Zusätzlich wirkte die Reduzie-
rung des Netto-Umlaufvermögens positiv im Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit. 
Dieser betrug plus 31 Millionen EUR. Für Investitionstätigkeiten wurden mit 100 Millionen 
EUR deutlich weniger als im Vorjahr aufgewendet (135 Mio. EUR). 

 
4.3.  Personalentwicklung 
 
Während des Berichtszeitraums musste EPCOS seine Fertigungskapazitäten der schwachen 
Nachfrage anpassen. Neben dem Abbau von Überstunden und Resturlaub sowie der 
Einführung von Kurzarbeit war es auch unvermeidlich, Personal abzubauen.  

Die Zahl der Mitarbeiter ging weltweit um etwa 5 Prozent von 21.200 (Stand 30. September 
2008) auf 20.080 zurück (Stand 30. September 2009). Im Inland sank die Zahl der bei 
EPCOS beschäftigten Mitarbeiter von 1.856 (Stand 30. September 2008) ebenfalls um 5 
Prozent auf 1.757 (Stand 30. September 2009).  

Der Anteil der Mitarbeiter in Ländern mit niedrigen Arbeitskosten ist mit 82 Prozent unverän-
dert hoch geblieben. EPCOS beschäftigt heute mit einem Anteil von 65 Prozent nahezu zwei 
Drittel seiner Mitarbeiter in Asien, 19 Prozent im europäischen Ausland, 9 Prozent in 
Deutschland sowie 7 Prozent in Nord- und Südamerika.  
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5.    Fortschritte im Integrationsprozess mit TDK: neue Dachmarke TDK-EPC 
 
Der Zusammenschluss des Bauelementegeschäfts von TDK mit EPCOS kommt zügig und 
planmäßig voran.  

Inzwischen konnte ein weiterer wichtiger Meilenstein erreicht werden: Am 1. Oktober 2009 
wurde die neue gemeinsame Gesellschaft unter dem Namen TDK-EPC Corporation in 
Japan gegründet. Unter deren Dach und der neuen Dachmarke TDK-EPC wird nun das 
Bauelementegeschäft von TDK und EPCOS geführt. Die etablierten Produktmarken von 
EPCOS und TDK werden weiter genutzt.  

Am 22. Oktober 2009 wurde der Beschluss der EPCOS-Hauptversammlung vom 20. Mai 
2009 über die Übertragung der Aktien der Minderheitsaktionäre auf die Hauptaktionärin TDK 
Corporation in das Handelsregister der EPCOS AG eingetragen. Damit hält die TDK Corpora-
tion sämtliche EPCOS-Aktien und die Börsennotierung der EPCOS AG endet. 

Ab dem 1. April 2010 wird das Geschäftsjahr von EPCOS – laut Beschluss der Hauptver-
sammlung vom 20. Mai 2009 – an das Geschäftsjahr der TDK Corporation angepasst. Das 
nächste volle Geschäftsjahr läuft vom 1. April 2010 bis zum 31. März 2011. Die Laufzeit 
1. April bis 31. März gilt danach auch für alle Folgegeschäftsjahre.  

 
 
6.    Ausblick 
 
Die globale Krise der Finanzmärkte und ihre Auswirkungen auf die Weltwirtschaft haben sich 
abgemildert. In der Folge steigt der Bedarf an elektronischen Bauelementen, Modulen und 
Systemen wieder an. Entsprechend haben Kunden bei EPCOS ihre Bestellmengen wieder 
erhöht, diese liegen aber noch unter dem Niveau des Geschäftsjahres 2008.  

Für das laufende 1. Quartal des Rumpfgeschäftsjahres 2010 (1. Oktober 2009 bis 31. März 
2010) erwartet EPCOS gegenüber Vorquartal ein moderates Umsatzwachstum auf 325 bis 
335 Millionen EUR und eine leichte Ergebnisverbesserung.  

----- 
 
 
Über EPCOS 

Die EPCOS AG ist ein führender Hersteller von elektronischen Bauelementen, Modulen und Systemen 
mit Sitz in München. Mit seinem breit gefächerten Produktportfolio bietet EPCOS ein umfassendes 
Angebot aus einer Hand und konzentriert sich auf schnell wachsende und technologisch anspruchsvol-
le Märkte insbesondere im Bereich der Informations- und Kommunikationstechnik sowie der Auto-
mobil-, der Industrie- und der Konsum-Elektronik. Das Unternehmen verfügt über Entwicklungs- und 
Fertigungsstandorte sowie Vertriebsniederlassungen in Europa, Asien, Nord- und Südamerika.  
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Elektronische Bauelemente befinden sich in jedem elektrischen und elektronischen Gerät und sind dort 
für die einwandfreie Funktion unverzichtbar. Die Produkte von EPCOS speichern elektrische Energie, 
filtern Frequenzen und schützen vor Überspannungen und -strömen.  

Im Geschäftsjahr 2009 (1. Oktober 2008 bis 30. September 2009) hat EPCOS einen Umsatz von 
1,1 Milliarden EUR erzielt. Zum Ende des Geschäftsjahres beschäftigte das Unternehmen weltweit 
rund 20.000 Mitarbeiter. 

----- 
 
 
Hinweis 

Alle genannten Finanzdaten sind nach IFRS erstellt. 

----- 
 
 

Dieser Text enthält in Bezug auf die Geschäftsergebnisse, die finanzielle Situation, die Strategie und die 
Pläne von EPCOS Aussagen, die in die Zukunft gerichtet sind. Diese Aussagen sind durch Formulierun-
gen wie »dürften«, »anstreben«, »beabsichtigen«, »davon ausgehen«, »erwarten«, »werden« oder ver-
gleichbare Begriffe erkennbar. Solche vorausschauenden Aussagen basieren auf einer Vielzahl von 
Annahmen, die sich als unrichtig erweisen können. Sie unterliegen außerdem einer Vielzahl äußerer Risi-
kofaktoren, die EPCOS nur sehr bedingt beeinflussen kann. Das können zum Beispiel geringeres Wachs-
tum in bedeutenden Märkten oder Veränderungen in unseren Abnehmerbranchen sein, in den 
Beziehungen zu unseren Kunden, in der Durchführbarkeit von Kostensenkungen oder in allgemeinen 
wirtschaftlichen und geschäftlichen Bedingungen. Eine Aktualisierung der in die Zukunft gerichteten Aus-
sagen durch EPCOS ist weder geplant noch übernimmt EPCOS die Verpflichtung dazu.  



Eckdaten des fortgeführten Geschäfts
4. Quartal (01.07. bis 30.09.2009) und 12 Monate (01.10.2008 bis 30.09.2009)

Umsatz Q4  +/- Q4 12 Monate  +/- 12 Monate

in Mio. EUR 2009 % 2008 2009 % 2008
Kondensatoren und Induktivitäten 134          -14  156          500          -13  577          
Keramische Bauelemente 90          -24  119          307          -39  502          
OFW-Komponenten 99          -7  107          340          -15  398          
EPCOS-Konzern 323          -15  382          1147          -22  1478          

EBIT Q4 Q4 12 Monate 12 Monate

in Mio. EUR 2009 2008 2009 2008
Kondensatoren und Induktivitäten* 2,2          11,9          -14,3          41,9          
Keramische Bauelemente -0,7          10,7          -40,0          39,4          
OFW-Komponenten 4,2          6,9          -24,4          29,0          
Nicht zurechenbare Kosten   -- -6,4          -- -6,4          
EPCOS-Konzern 5,7          23,1          -78,7          103,9          

EBIT in % vom Umsatz Q4 Q4 12 Monate 12 Monate

 2009 2008 2009 2008
Kondensatoren und Induktivitäten* 1,6          7,6          -2,9          7,3          
Keramische Bauelemente -0,8          9,0          -13,0          7,8          
OFW-Komponenten 4,2          6,4          -7,2          7,3          
EPCOS-Konzern 1,8          6,0          -6,9          7,0          

Investitionen Q4 Q4 12 Monate 12 Monate

in Mio. EUR 2009 2008 2009 2008
Kondensatoren und Induktivitäten 13          11          31          46          
Keramische Bauelemente 2          10          12          32          
OFW-Komponenten 13          25          39          78          
Konsolidierung 0          0          1          0          
EPCOS-Konzern 28          46          83          155          

Ergebnis nach Steuern Q4  +/- Q4 12 Monate  +/- 12 Monate

in Mio. EUR 2009 % 2008 2009 % 2008
EPCOS-Konzern* -6,7          8,8          -120,9          62,8          

* Nach Anpassung assoziierter Unternehmen zum 30. September 2008.

(Anlage zur Pressemeldung vom 28.10.2009)



Bilanz

30.09.2009 30.09.2008
Aktiva
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 119.475 198.408
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 213.364 232.627
Vorräte 217.275 255.046
Sonstige kurzfristige finanzielle und nicht finanzielle
Vermögenswerte
Ertragsteuerforderungen 2.616 5.432
Kurzfristiges Vermögen, gesamt 588.004 738.504
Sachanlagen 552.828 531.024
Immaterielle Vermögenswerte 61.192 31.438
Anteile an assoziierten Unternehmen* 3.125 5.007
Sonstige langfristige finanzielle und nicht finanzielle
Vermögenswerte
Aktive latente Ertragsteuern 62.960 66.289

702.050 655.417
Summe der Aktiva 1.290.054 1.393.921

Passiva
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 118.647 151.563
Andere kurzfristige Rückstellungen 29.034 38.275
Kurzfristige Finanzschulden 238.390 168.336
Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 10.063 9.528
Sonstige kurzfristige finanzielle und nicht finanzielle
Schulden
Ertragsteuerschulden 3.138 4.840
Kurzfristige Schulden und Rückstellungen 478.045 472.406
Langfristige Finanzschulden 50.042 44.034
Andere langfristige Rückstellungen 27.025 31.675
Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 0,001 187.622 151.774
Sonstige langfristige finanzielle und nicht finanzielle
Schulden
Passive latente Ertragsteuern 6.550 4.036

280.271 240.939
531.738 680.576

1.290.054 1.393.921

* Nach Anpassung assoziierter Unternehmen zum 30. September 2008.

21.659

78.773 99.864

9.032 9.420

(Anlage zur Pressemeldung vom 28.10.2009)

Summe der Passiva

in Tsd. EUR

Langfristiges Vermögen, gesamt

Langfristige Schulden und Rückstellungen
Eigenkapital *

35.274 46.991

21.945



Gewinn- und Verlustrechnung Seite 1
4. Quartal (01.07. bis 30.09.2009) und 12 Monate (01.10.2008 bis 30.09.2009)

Umsatzerlöse aus fortgeführtem Geschäft 322.980 381.898 1.147.085 1.477.716

Veränderung gegenüber Vorjahr in % -15,4% 1,4% -22,4% 2,7%

Umsatzkosten -276.549 -304.456 -1.048.870 -1.178.840

Bruttoergebnis vom Umsatz 46.431 77.442 98.215 298.876

in % vom Umsatz 14,4% 20,3% 8,6% 20,2%

Forschungs- und Entwicklungskosten -19.561 -21.701 -79.936 -81.245

Vertriebskosten -22.871 -27.012 -98.610 -104.082

Allgemeine Verwaltungskosten -1.935 -2.448 -11.736 -13.701

Sonstige Erträge (-aufwendungen), netto* 3.681 -3.159 13.412 4.060

Zinserträge (-aufwendungen), netto -4.683 -11.452 -20.606 -25.601

Sonstige finanzielle Erträge (-aufwendungen), netto -697 -186 -3.883 -92

Ergebnis vor Steuern 365 11.484 -103.144 78.215

Laufende und latente Ertragssteuern -7.068 -2.645 -17.744 -15.379

Ergebnis nach Steuern -6.703 8.839 -120.888 62.836

in % vom Umsatz -2,1% 2,3% -10,5% 4,4%

Veränderung gegenüber Vorjahr in % 30,4% 25,1%

   davon Ergebnisanteile der Minderheitsgesellschafter -324 -177 1.296 -303

Überleitung des Ergebnisses nach Steuern

zu EBIT

Ergebnis nach Steuern -6.703 8.839 -120.888 62.836

Laufende und latente Ertragsteuern -7.068 -2.645 -17.744 -15.379

Ergebnis vor Steuern 365 11.484 -103.144 78.215

Zinserträge (-aufwendungen), netto -4.683 -11.452 -20.606 -25.601

Sonstige finanzielle Erträge (-aufwendungen), netto -697 -186 -3.883 -92

EBIT 5.745 23.122 -78.655 103.908

* Nach Anpassung assoziierter Unternehmen zum 30. September 2008.

(Anlage zur Pressemeldung vom 28.10.2009)

in Tsd. EUR (Ausnahmen: Anzahl der Aktien und Angaben je Aktie )

30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008

     4. Quartal 12 Monate



Gewinn- und Verlustrechnung Seite 2
4. Quartal (01.07. bis 30.09.2009) und 12 Monate (01.10.2008 bis 30.09.2009)

Ergebnis je Aktie, tatsächlich (EUR)* -0,10 0,14 -1,79 0,96

Gewichteter Durchschnitt ausstehender Aktien,
tatsächlich

Ergebnis je Aktie, verwässert (EUR)* -0,10 0,14 -1,79 0,96

Gewichteter Durchschnitt ausstehender Aktien,
verwässert

* Nach Anpassung assoziierter Unternehmen zum 30. September 2008.

(Anlage zur Pressemeldung vom 28.10.2009)

in Tsd. EUR (Ausnahmen: Anzahl der Aktien und Angaben je Aktie )

30.09.2009 30.09.2008 30.09.2009 30.09.2008

12 Monate

66.656.478 65.475.991

66.656.478 65.475.991

     4. Quartal

66.682.270 65.949.509

66.682.270 65.998.139



12 Monate (01.10.2008 bis 30.09.2009)

Ergebnis nach Steuern* -120.888 62.836

Abschreibungen 126.422 121.996

Veränderung Netto-Umlaufvermögen 15.451 -14.487

Veränderung Rückstellungen und sonstige Überleitungspositionen* 10.249 6.450

Mittelzuflüsse aus lfd. Geschäftstätigkeit, netto 31.234 176.795

Netto-Investitionen in Anlagevermögen -79.324 -118.398

Veränderung von Finanzanlagen -1.078 -1.659

Erwerb von Unternehmen -19.517 -15.250

Mittelabflüsse aus Investitionstätigkeit -99.919 -135.307

Netto-Cash-Flow -68.685 41.488

* Nach Anpassung assoziierter Unternehmen zum 30. September 2008.

(Anlage zur Pressemeldung vom 28.10.2009)

Netto-Cash-Flow

12 Monate

in Tsd. EUR

30.09.2009 30.09.2008
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